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Grußbotschaft zu Pfingsten!
Der große bunte Vogel

ist der Heilige Geist
er ist nicht schwarz

er ist nicht blau
er ist nicht rot

er ist nicht gelb
er ist nicht weiß

der Heilige Geist ist ein bunter Vogel
er ist da

wo einer den anderen trägt
der Heilige Geist ist da

wo die Welt bunt ist
wo das Denken bunt ist

wo das Denken und Reden und Leben
gut ist

er liebt die Phantasie
er liebt das Unberechenbare
er ist selbst unberechenbar

Diese Worte aus einem Gedicht von Wilhelm Willms bringen es für mich persönlich in diesem Jahr auf den
Punkt, wenn es um den Heiligen Geist und das Pfingstfest geht. Der Heilige Geist, der sich unseren 
Vorstellungen und Zuschreibungen immer wieder entzieht, der daher unberechenbar ist und der uns – so mei-
ne große Hoffnung und Zuversicht – immer wieder überraschen wird: Im persönlichen Leben; da, wo wir den
Alltag mit anderen teilen … 

Unsere Gesellschaft ist nicht erst seit Beginn der momentanen Pandemie sehr oft geprägt von einem
SCHWARZ-WEISS-DENKEN und damit einhergehend: Nur eine Meinung möge die absolut richtige 
Meinung sein. 

Wenn etwas durch Corona aufgedeckt wurde, dann dies: Es gibt bei den meisten Fragestellungen sowie 
Herausforderungen kein klares JA oder NEIN. Die Dinge präsentieren sich vielschichtig, müssen von 
unterschiedlicher Perspektive aus betrachtet werden und verdienen einen respektvollen Umgang in der Art
und Weise der Anschauung, Diskussion und anschließenden Umsetzung. 

Daher mein Wunsch: Keine vorschnellen Antworten, die einem endgültigen Abwürgen gleichen – vielmehr
Respekt, lebendige Diskussionen, Vielfalt der Meinungen und echte Akzeptanz. Dann bekommt der 
Heilige Geist Raum, „wo einer den anderen trägt“ – gerade in aller Verschiedenheit.

Ihnen allen ein geisterfülltes Pfingstfest!
Markus Miles

Leitender Pfarrer der Katholischen Kirchengemeinde Mannheim St. Martin
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Wir gratulieren Alt-Gemeinderätin Ulrike 
Janson zum 60. Geburtstag

Am vergangenen Donners-
tag, dem 13.05.2021, konnte
die Alt-Gemeinderätin Ulrike
Janson ihren 60. Geburtstag
feiern. Frau Janson war seit
dem 13.06.2004 bis
31.05.2014 für das Bündnis
90/DIE GRÜNEN-Fraktion im
Gemeinderat von Edingen-
Neckarhausen. Sie war 
stellvertrende Fraktions-
vorsitzende von 2009 bis
31.05.2014 sowie Mitglied in
mehreren Ausschüssen. Frau
Janson war Vorstandsmit-
glied und Schriftführerin bei

der Deutsch-Türkischen Freundschaftsgesellschaft. Am
25.06.2014 erhielt sie die Ehrennadel und Ehrenstele des
Gemeindetags für 10 Jahre kommunale Tätigkeit.
Bürgermeister Simon Michler übermittelte Ulrike Janson
die Glückwünsche des Gemeinderats sowie der Verwal-
tung und dankte für ihr ehrenamtliches Wirken.

Sommertagsbrezeln für die Kleinsten in
unserer Gemeinde
Auch wenn in diesem Jahr, coronabedingt, in Edingen-
Neckarhausen erneut leider kein traditioneller Sommer-
tagsumzug stattfinden wird, sollten die Schulkinder und
die Kinder in den Betreuungseinrichtungen dennoch nicht
auf die obligatorische Sommertagsbrezel verzichten 
müssen. Mitarbeiter der Gemeinde Edingen-Neckarhau-
sen verteilen aus diesem Grund die Sommertagsbrezel in
den Einrichtungen an die Kinder.

Bild: BMA
Bildunterschrift: v.l.n.r.: Chiara Lang, Marcus Heinze

Die Gemeindeverwaltung informiert: 
Sicherungszaun am Fährhaus
Am Mittwoch, 12.05.2021, fand mit dem Baurechtsamt
des Rhein-Neckar-Kreis und Vertretern der Gemeindever-
waltung eine Begehung des Fährhauses statt. Grund hier-

für war die Überprüfung der Stand- und Verkehrssicher-
heit des historischen, denkmalgeschützten Gebäudes.
Wie die Begehung zeigte, sind Teile des neckarseitigen
Dachüberstandes – insbesondere die Dachsparren –
marode und morsch. Die darüber liegende Ziegel-Ein-
deckung kann bei starken Verwehungen/Winden Teile des
Ziegeldachs herunterwerfen, da das Gebälk nicht mehr
ausreichend stützt. 
In Absprache mit dem Baurechtsamt wurde daher der
mögliche Bereich herabfallender Ziegel mit einem Bau-
zaun gesichert. Da es sich um ein denkmalgeschütztes
Gebäude handelt, muss hier zunächst vom Landesdenk-
malamt eine denkmalrechtliche Bewertung erfolgen,
bevor die Gemeinde eine Reparatur beauftragen kann.
Wir informieren wieder an dieser Stelle sobald neue Infor-
mationen vorliegen. 
Kontakt: 
Bau- und Umweltamt, Dominik Eberle, 
Telefon: 06203/808136
E-Mail: dominik.eberle@edingen-neckarhausen.de

Schließzeiten während der Pfingstferien
Die Gemeindebibliothek im Ortsteil Neckarhausen ist in
der Zeit vom 25.05.2021 bis 06.06.2021 geschlossen, die
Bibliothek im Ortsteil Edingen in der Zeit vom 31.05.2021
bis 06.06.2021.

L 597: Neubau zwischen Mannheim-Friedrichsfeld und
Ladenburg mit Neckarbrücke
Straßenknoten L597 / L637: Verbindungsrampe mit
Wirtschaftswegbrücke (1. Bauabschnitt)
Verkehrsbeeinträchtigungen ab Mittwoch, 19.05.2021
Im Auftrag des Regierungspräsidium Karlsruhe hat vor
rund zwei Jahren der Neubau der Landesstraße 597 zwi-
schen Mannheim-Friedrichsfeld und Ladenburg begon-
nen. Seitdem wurden bereits verschiedene Bauwerke und
Erdbauwerke erstellt sowie eine Vielzahl an Leitungsverle-
gungen vorgenommen. Aktuell wird im Bereich der 
L637, östlich von Mannheim-Seckenheim, die Verbin-
dungsrampe mit einer Wirtschaftswegbrücke zum neu
gestalteten Knotenpunktes zwischen der L597 und der 
L637 hergestellt. Für den Anschluss der Verbindungsram-
pe an das vorhandene Straßennetz sind Umlegungen des
Verkehrs erforderlich: zunächst werden ab Mittwoch,
19.05.21, beide Fahrspuren der L637 zwischen Mann-
heim-Seckenheim und Edingen eingeengt, um den vor-
handenen Geh- und Radweg provisorisch auf die Land-
straße zu verlegen, damit der neue Geh- und Radweg in
diesem Bereich fertiggestellt und angeschlossen werden
kann. Nach der Fertigstellung, am 7. Juni 2021, wird der
gesamte Knoten der L597 und der L637 für alle Fahrbe-
ziehungen, mit Ausnahme der Fußgänger und Radfahrer

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Land Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Karlsruhe
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vom 07. bis 25.06.2021 voll gesperrt. In diesem Zeitraum
wird die L597 mit zwei Straßenentwässerungsrohren
gequert und die neue Rampe an die bestehende L597 und
L637 angeschlossen. Während der Vollsperrung muss der
Geh- und Radweg im Baufeld außerdem mehrfach umge-
legt werden. Weitere Informationen zu dem Projekt L 597:
Neubau zwischen Mannheim-Friedrichsfeld und Laden-
burg mit Neckarbrücke sind auf der Projektseite des
Regierungspräsidiums Karlsruhe unter: https://rp.baden-
wuerttem-berg.de/rpk/abt4/ref471/seite n/l597/ zu fin-
den.

Naturschutzgebiet „Unterer Neckar“: Geschützter
Lebensraum von Flussuferläufer und Flussregenpfei-
fer - Regierungspräsidium Karlsruhe informiert mit
neuen Schildern über das Betretungsverbot der Kies-
inseln in der Ilvesheimer Schleife

Das Naturschutzreferat des
Regierungspräsidiums Karlsruhe
hat im Naturschutzgebiet „Unte-
rer Neckar“ an der Ilvesheimer
Schleife zwischen Ilvesheim,
Edingen-Neckarhausen und
Ladenburg neue Schilder aufge-
stellt. Sie weisen mit einem Foto
des Flussuferläufers und auffälli-
ger Farbgebung ausdrücklich
darauf hin, dass das Betreten der
Kiesinseln verboten ist. Ziel des
Betretungsverbotes ist es,

geschützte Bereiche für die Brut und Aufzucht der Jung-
vögel der stark gefährdeten Bodenbrüter Flussuferläufer
und Flussregenpfeifer zu erhalten. Die offenen Kiesinseln
am Neckarufer sind Lebensraum für diese beiden streng-
geschützten und sehr seltenen Vogelarten. Flussuferläufer
und Flussregenpfeifer sind auf Flüsse mit Kiesinseln ange-
wiesen. Diese sind aufgrund des Ausbaus der meisten
Fließgewässer selten geworden. Daher haben die Kiesin-
seln am Unteren Neckar eine sehr hohe Bedeutung und
sind als Naturschutzgebiet ausgewiesen. Die Vögel bauen
ihre Nester zwischen den Kieseln auf den Kiesbänken. Die
Ilvesheimer Schleife des Neckars ist ein beliebtes Aus-
flugsziel. An Wochenenden und schönen Tagen sind teil-
weise hunderte von Spaziergängern und Radfahrern
unterwegs. Erholungssuchende, die trotz Betretungsver-
bot die Kiesbänke betreten, stören die Bodenbrüter
immens, so dass die Nester von den Altvögeln verlassen
werden. Dies gefährdet die Fortpflanzung der beiden
Vogelarten. Die Naturschutzverwaltung ruft daher alle
Erholungssuchende zur Mithilfe auf, indem sie nur die
ausgewiesenen Wege nutzen, die Kiesinseln nicht betre-
ten und auch die sonstigen Regeln, zum Beispiel die
Anleinpflicht für Hunde, beachten. Der Schutz der Tiere
und Pflanzen in Naturschutzgebieten ist ein wichtiger
Schritt, die heimische biologische Vielfalt zu erhalten und
zu fördern.
Bild: Hinweisschild am Ufer des Neckars: Kiesinseln nicht
betreten! Bildautor: RP Karlsruhe

Informationen zum Naturschutzgebiet „Unterer 
Neckar“
Das Naturschutz- und Landschaftsschutzgebiet „Unte-
rer Neckar“ wurde vor 35 Jahren ausgewiesen und
umfasst sechs Teil-Naturschutzgebiete und fünf Teil-
Landschaftsschutzgebiete. Das Teil-Naturschutzgebiet
„Unterer Neckar – Altneckarschleife-Neckarplatten“, in
dem die Ilvesheimer Schleife liegt, ist 88,5 Hektar groß.
Mit der Meldung von Flora-Fauna-Habitat-Gebieten
(FFH) für das europäischen Schutzgebietsnetz Natura
2000 steht das Naturschutzgebiet seit fast 20 Jahren
auch unter europäischen Schutz. Es gehört zu dem
FFH-Gebiet „Unterer Neckar Heidelberg-Mannheim“.
Die Umweltverwaltung stellt mit dem Daten- und Kar-
tendienst „Umweltdaten und Karten Online“ (UDO)
Informationen zu den Schutzgebieten zur Verfügung.
Die Würdigung und Verordnung des Naturschutzgebie-
tes „Unterer Neckar“ steht auf den Seiten der Landes-
anstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) zur Ver-
fügung. 

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

Land Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Karlsruhe
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17.05.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
21.755
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
701
Genesene Personen:
20.655
Verstorbene Personen:
399

14.05.2021: Corona: Öffnungsschritte für Hotels und
Gaststätten, Kultur- und Freizeiteinrichtungen u.a.
frühestens am 19.05.2021 erwartet
Im Rahmen der Änderung der Corona-Verordnung hat die
baden-württembergische Landesregierung am
13.05.2021 Öffnungsschritte für eine 7-Tage-Inzidenz von
unter 100 festgelegt. Die Regelungen sind abhängig von
der, durch das Robert-Koch-Institut (RKI) veröffentlichten
7-Tages-Inzidenz im jeweiligen Stadt- oder Landkreis.
Wenn die 7-Tage-Inzidenz im Rhein-Neckar-Kreis weiter
unter 100 bleibt, wären frühestens ab Mittwoch,
19.05.2021, Öffnungen von Hotels und Gaststätten, Kul-
tur- und Freizeiteinrichtungen, Galerien, Museen und
Gedenkstätten sowie zoologische und botanische Gärten
möglich. Dabei gelten Test- und Hygienekonzepte sowie
Maskenpflicht und Kontaktnachverfolgung. Die Bekannt-
machung erfolgt durch das Gesundheitsamt. Liegt die
Inzidenz in einem Landkreis über 100, gelten nach wie vor
die Regelungen der Bundesnotbremse. Nähere Informa-
tionen gibt es unter www.rhein-neckar-kreis.de/notbrem-
se.

17.05.2021: Sieben-Tage-Inzidenz im Rhein-Neckar-
Kreis fünf Werktage in Folge unter 100 – damit tritt ab
Mittwoch die „Bundesnotbremse“ außer Kraft und
erste Öffnungsschritte sind möglich
Die Woche beginnt im Rhein-Neckar-Kreis mit einer posi-
tiven Nachricht: Weil seit heute, Montag, im Landkreis die
Sieben-Tage-Inzidenz an fünf aufeinanderfolgenden
Werktagen unter der Inzidenzgrenze von 100 Neuinfektio-
nen pro 100.000 Einwohner liegt, können ab Mittwoch,
19.05., erste Öffnungsschritte in Kraft treten. „Die
Bundesnotbremse tritt damit außer Kraft und es gilt wie-
der die Corona-Verordnung des Landes Baden-Württem-
berg“, erklärt die Gesundheitsdezernentin Doreen Kuss.
Die Landesregierung hat Ende vergangener Woche eine
neue Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen
gegen die Ausbreitung des Coronavirus (Corona-Verord-
nung) beschlossen und veröffentlicht. 
Das Feststellen des Unterschreitens hat das Gesund-
heitsamt am Montag, 17.05., bereits auf der Homepage
des Rhein-Neckar-Kreises unter dem Punkt „Bekanntma-
chungen“ veröffentlicht. Da die Rechtsfolgen laut Infek-
tionsschutzgesetz am übernächsten Tag nach dieser
öffentlichen Bekanntmachung eintreten, tritt die soge-
nannte Bundesnotbremse kreisweit also ab Mittwoch,
19.05., außer Kraft – bis dahin gelten die bisherigen Rege-
lungen. Ab Mittwoch, 19.05., 00.00 Uhr, gilt dann im

Rhein-Neckar-Kreis wieder die Corona-Verordnung des
Landes Baden-Württemberg. Damit sind erste Öffnungs-
schritte für Hotels und Gaststätten, Kultur- und Freizeit-
einrichtungen, Galerien, Museen und Gedenkstätten
sowie zoologische und botanische Gärten möglich.
Details regelt die aktuelle baden-württembergische Coro-
na-VO. Zudem entfallen die nächtlichen Ausgangsbe-
schränkungen.

Veranstaltungskalender Mai 2021 
Situationsbedingte Änderungen möglich!
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen im AMB,
der Gemeindehomepage sowie in den Medien.
Aktuell sind keine Veranstaltungen gemeldet!

Baden-Württemberg informiert: Sichere Öffnungs-
schritte bei sinkenden Inzidenzen
Die Landesregierung hat Öffnungsschritte für eine 7-Tage-
Inzidenz von unter 100 festgelegt. Dies gibt eine konkrete
Öffnungsperspektive für Hotels und Gaststätten, Kultur-
und Freizeiteinrichtungen. 
Dabei gelten weiterhin verlässliche und genehmigte Test-
und Hygienekonzepte sowie Maskenpflicht und Kontakt-
nachverfolgung.
Im Rhein-Neckar-Kreis lag der Inzidenzwert an fünf auf-
einanderfolgenden Werktagen unter der Inzidenzgrenze
von 100 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner. Seit dem
gestrigen Mittwoch ist die sog. „Bundesnotbremse“ aus-
gelaufen, die Ausganssperre wurde aufgehoben und es
können nun auch bei uns erste Öffnungsschritte umge-
setzt werden. 
Öffnungsstufe 1 in verschiedenen Bereichen unter
Auflagen erlaubt:
• Öffnung von Hotels und anderen Beherbergungsbetrie-

ben wie Ferienwohnungen oder Campingplätzen.
• Öffnung der Außen- und Innengastronomie zwischen

6.00 und 21.00 Uhr.
• Öffnung von Betriebskantinen sowie Mensen an Univer-

sitäten und Hochschulen.
• Zulässigkeit von Kulturveranstaltungen, insbesondere

von Theater-, Opern- und Konzertaufführungen sowie
Filmvorführungen im Freien mit bis zu 100 Teilnehmen-
den.

• Zulässigkeit von Spitzen- oder Profisportveranstaltun-
gen im Freien.

• Öffnung von Galerien, Museen und Gedenkstätten.
• Öffnung von Archiven und Bibliotheken.
• Öffnung von zoologischen und botanischen Gärten im

Außen- und Innenbereich.
• Öffnung von Musik-, Kunst-, Jugendkunstschulen für

kleine Gruppen von zehn Schülerinnen und Schülern.
• Öffnung von kleineren Freizeiteinrichtungen im Freien

(Minigolfanlagen, Hochseilgärten, Bootsverleih) für klei-
ne Gruppen von bis zu 20 Personen.

• Öffnung von Sportanlagen für den kontaktarmen Frei-
zeit- und Amateursport im Freien für kleine Gruppen bis
20 Personen.

• Öffnung von Außenbereichen von Schwimm-, Thermal-
und Spaßbädern und sonstigen Bädern sowie Badeseen.

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Quelle: www.baden-wuerttemberg.de
Die Gemeinde ist auch weiterhin erste Anlaufstelle für
Veranstaltungsgenehmigungen!
Wichtig ist, dass eine Inanspruchnahme von öffentlichen
Plätzen und kommunalen Veranstaltungsstätten rechtzei-
tig vorher bei der Gemeinde beantragt wird. 
Klar ist ebenfalls, dass auch weiterhin Schutz- und Hygie-
neauflagen zu erfüllen sind, die sich aus der Corona-Ver-
ordnung ergeben und durch das Ordnungsamt der
Gemeinde bestätigt werden müssen.
Hier sind die Vereine und sonstigen Veranstalter in der
Verpflichtung, entsprechende Konzepte zeitnah einzurei-
chen und sich genehmigen zu lassen. 
Dies gilt im Übrigen auch für Veranstaltungen, die auf ver-
einseigenem Gelände stattfinden.
Die Gemeinde hat zudem die örtlichen Sportvereine über
die Nutzungsvoraussetzungen und Nutzungsmöglichkei-
ten der kommunalen Sportfreianlagen informiert. 
Meldungen zum Veranstaltungskalender aktuell nur
„online“ möglich!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungska
lender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet wer-
den. 
Kontakt:
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205
Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

„Tandem-Arbeit ist super“ – Französisch-Kenntnisse
mit Spaß verbessern!
„Noah: Die Tandem-Arbeit ist super. Sie bringt einem das
Land und die Sprache näher. Die neuen Vokabeln lernt
man so viel leichter als zu Hause mit dem Lehrbuch oder
online. Ich fand es gut, dass die Partner häufig gewechselt
wurden. So lernte man die anderen auch besser kennen.“
(Noah, Teilnehmer am Tandemsprachkurs). Gerade in die-
sem Jahr ist es für Schülerinnen und Schüler wichtig, die
Partnersprache praktisch anwenden zu können. Vom
06.08. bis 21.08. organisiert die IGP zusammen mit dem
Comité de Jumelage wieder einen Sprachaufenthalt in
Berlin und Sommières (Provence). Die deutsch-französi-
sche Gruppe mit 16 Jugendlichen (15 bis 17 Jahre) wird
von 4 zweisprachigen, vom DFJW ausgebildeten Sprach-
lehrerinnen/Animateuren nach der Tandem-Methode
unterrichtet. Das Freizeitprogramm ist interessant und
abwechslungsreich. Wir informieren gerne per mail, tele-
fonisch bzw. per zoom.
Wir machen Zukunft – jetzt! Europas größter Jugend-
hilfegipfel
Vom 18. bis 20.05. findet der Deutsche Kinder- und
Jugendhilfetag (DJHT) digital statt. Den Auftakt macht die
Projektpräsentation „DFJW-Zertifizierung in Ausbildun-
gen für Teamer*innen in internationalen Jugendbegegnun-
gen“. Das DFJW wird das Projekt vorstellen: Welche Kom-
petenzen brauchen Teamer*innen in internationalen

Jugendbegegnungen? Welche strukturellen Gegebenhei-
ten sind Voraussetzung für das Gelingen des Lernens im
internationalen Kontext? Was sind die Inhalte der Ausbil-
dungen mit Zertifikat und die Aufgaben der Teamer*innen
in Jugendbegegnungen, auch in Städtepartnerschaften?
Die IGP nimmt als DFJW-Infopunkt daran teil und lädt
interessierte Jugendliche dazu ein. Zur Fortführung unse-
rer bisher erfolgreichen Partnerschaft ist eine regelmäßige
Jugendarbeit mit Jugendaustausch und mit geschulten
Teamern eine Voraussetzung. 
Wichtige Informationen zur Lockerung der Corona-
Maßnahmen in Frankreich
Phase 2: seit 19.05.:
Die abendliche Ausgangssperre wird auf 21.00 Uhr ver-
schoben.
Geschäfte und Restaurant-Terrassen öffnen wieder (max.
6 Menschen an einem Tisch)
Museen und Kulturstätten dürfen wieder besucht werden
(max. 800 Personen drinnen, max 1.000 draußen)–Höch-
stens 10 Personen dürfen sich treffen (anstatt 6). – Heim-
arbeit ist noch immer die Norm.– Sport im Freien ist auch
in Gruppen erlaubt.  
Phase 3: ab 09.06.
Touristen aus dem Ausland sind mit einem „Pass Sanitai-
re“ willkommen (ein Corona-Ausweis für alle, die Folgen-
des nachweisen können: Impfung, eine überstandene
Corona-Erkrankung und damit Immunität oder einen erst
kürzlich durchgeführten PCR-Test. Genaue Details sind
noch nicht bekannt.) Die abendliche Ausgangssperre wird
auf 23.00 Uhr verschoben. – Cafés und Restaurants öff-
nen (max. 6 Personen an einem Tisch). – Kultur- und
Sport-Veranstaltungen sowie Messen werden wieder
stattfinden (bis 5.000 Besucher, mit Corona-Ausweis oder
negativem Test)
Fitnessstudios öffnen wieder (mit Hygiene-Protokoll). –
Heimarbeit als Option
Phase 4: ab 30.06.
Die abendliche Ausgangssperre wird abgeschafft. –
Zusammenkünfte von mehr 1.000 Personen sind wieder
erlaubt (drinnen & draußen, mit Corona-Ausweis). – Die
maximale Besucherzahl bei öffentlichen Anlässen wird
schrittweise gelockert.  – Handhabung der Abstandsre-
geln und der Maskenpflicht nur noch dann, wenn es die
Situation erfordert.
Homepage: www.igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

Bauzäune vorm Fährhaus
Bauzäune rund um das Fährhaus trüben die malerische
Kulisse an der Fähre seit ca. 1 Woche. Vorweg, finden wir
es aus Sicht des Förderverein Fähre sehr gut, dass die
Verwaltung, wie in der Vergangenheit besprochen und
vereinbart, jemanden vom Kreis hat kommen lassen um
das Fährhäuschen auf seine Statik hin zu begutachten.
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Was nun weniger erfreulich ist, ist die Tatsache, dass der
Förderverein seitens der Verwaltung weder informiert
noch eingeladen wurde um an diesem Termin am vergan-
genen Mittwoch, als ein Mitarbeiter des Landratsamtes
den Zustand des Fährhauses näher in Augenschein
genommen hat, teilzunehmen. Wir sind der Auffassung,
dass auch in Corona-Zeiten es sicher möglich gewesen
eine weitere Person, wenn auch mit Abstand, zu dieser
Vorort-Inaugenscheinnahme im Freien hinzuzuziehen. Ins-
besondere da bekannt ist, dass unserem Verein das Fähr-
haus sehr am Herzen liegt und dieses Thema in den letz-
ten Monaten immer mal wieder auf politischer Ebene zu
Meinungsverschiedenheiten hinsichtlich des weiteren
Vorgehens geführt hat. Ebenso unverständlich ist die Tat-
sache, dass uns als Verein das Ergebnis dieses Vorort-
Termins leider nicht mitgeteilt wurde. Auf Nachfrage bei
der Gemeindeverwaltung konnten wir zumindest in Erfah-
rung bringen, dass die Bauzäune aufgestellt wurden, da
die Gefahr besteht, dass auf Grund eines beschädigten
oder morschen Balkens Ziegel vom Dach fallen könnten
und demnach Gefahr für Passanten besteht. Gerne hätten
wir ausführlicher über den aktuellen Zustand berichtet,
doch leider lagen uns bis zum Redaktionsschluss keine
weiteren Informationen vor. Wir hoffen Ihnen nächste
Woche näheres mitteilen zu können. Die Fähre fährt nun
von Montag bis Freitag von 7-20 Uhr und am Wochenen-
de/Feiertagen von 9-20 Uhr. Weitere Informationen zu
unserem Verein erfahren Sie auch auf unserer Homepage
unter faehre-neckarhausen.eu.
(FK)
Kontakt:
Florian König, Telefon: 06203/4202123, E-Mail: Finshi-
koenig1989@web.de und info@faehre-neckarhausen.eu

10 Jahre Schlösschen-Förderverein: Am Denkmaltag
im September wollen wir dieses kleine Jubiläum feiern
Im Frühjahr 2011, schon wenige Monate nach dem
Erwerb des Edinger Schlösschens durch die Gemeinde,
gründete sich unser „Förderverein Edinger Schlösschen“.
Als eingetragener, gemeinnütziger Verein kümmert er sich
seither in ehrenamtlicher Arbeit und in enger Kooperation
mit der Gemeinde um die Mieter- und Hausverwaltung
sowie um Erhalt, Sanierung und schrittweise öffentliche
(Teil-)Nutzbarmachung dieses kleinen Landsitzes aus der
Barockzeit. Am zweiten Sonntag im September wird es –
so die weitere Eindämmung der Pandemie es bis dahin
erlaubt – wieder einen bundesweiten „Tag des offenen
Denkmals geben“. Wir möchten diesen nutzen, um im
denkmalgeschützten Schlösschen unser 10jähriges
Bestehen mit den Mitgliedern, Fördererinnen und Fördern
sowie anderen interessierten Besuchern zu feiern. Auch
soll es hier mit Bildern und Pressespiegel einen Rückblick
auf das binnen zehn Jahren Geleistete und Erreichte
geben. (SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-

cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Edingen-Neckarhausen/ Rhein-Neckar-Kreis: Betrun-
ken mit Roller vor Polizei geflüchtet - Festnahme!
Am frühen Sonntagmorgen gegen 05:00 Uhr flüchtete in
der Mannheimer Straße ein alkoholisierter Rollerfahrer vor
einer Streife des Polizeireviers Ladenburg, konnte aber
während der Fahndung festgenommen werden. Der 24-
Jährige sollte einer Verkehrskontrolle unterzogen werden,
da er den Beamten auffiel, wie dieser ohne Helm und stark
schwankend mit seinem Motorroller unterwegs war. Als
die Polizisten das Anhaltesignal sowie das Blaulicht ein-
schalteten, beschleunigte der Rollerfahrer und versuchte
zu flüchten. Schließlich stellte er seinen Roller in der Dan-
ziger Straße ab und setzte seine Flucht zu Fuß fort. Wäh-
rend der sofort eingeleiteten Fahndung konnte der alko-
holisierte 24-Jährige festgenommen werden. Doch auch
gegen die anschließende Blutentnahme widersetzte sich
der Mann, sodass diese lediglich unter Zwang durchführ-
bar war. Das Ergebnis hierzu steht noch aus. Der Schlüs-
sel des Rollers wurde beschlagnahmt. 
Kontakt: 
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, Rathausstraße 6,
Telefon: 06203/892029
Polizei-Notruf: 110 

Hausnotruf – Hilfe per Knopfdruck

(BILD: Hausnotruf)
Wer kennt es? Man möchte immer für seine Eltern da sein,
ist immer erreichbar, um sich im Notfall um seine Eltern
kümmern zu können. Doch es besteht immer die Gefahr,
dass bei einem akuten Notfall der hilfesuchende Anruf
beim Kind oder dem Rettungsdienst nicht mehr zustande
kommen kann. In diesen Fällen kann der Hausnotruf eine
gute Alternative sein. In den vergangenen Tagen kam es
des Öfteren zu Fehlalarmierungen, als der Knopf des
Hausnotrufes, der als Armband oder Kette getragen wer-
den kann, versehentlich gedrückt wurde. 
Wir möchten aber trotzdem darauf aufmerksam machen,
dass eine solche Investition Leben retten kann. Wir fahren
lieber einmal zu viel zu einem Einsatz, als einmal zu spät
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zu kommen! Der Hausnotruf ist bei Rettungsorganisatio-
nen wie ASB, Malteser, dem DRK, Johanniter und vielen
weiteren verfügbar.
Termine:
Aufgrund der aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen sind
alle Veranstaltungen abgesagt. Online-Übungen in Klein-
gruppen werden separat vereinbart.
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Wohnungen gesucht
Wir suchen preiswerte Wohnungen für sozial schwache,
geflüchtete und bedürftige Menschen in Edingen-Neckar-
hausen. Es gibt großen Bedarf, von Einzelpersonen bis hin
zu Familien. Wenn Sie Wohnraum in Edingen-Neckarhau-
sen zur Verfügung stellen möchten, wenden Sie sich bitte
per Mail an Herrn Christophe Krug, Integrationsmanager
DRK. 
Kontakt: 
Christophe.Krug@drk-mannheim.de
Die Aktion BewegEN geht weiter
Im November und Dezember 2020 hat die Aktion
BewegEN in unserer Gemeinde 2000 Euro an Spenden für
Sea-Watch eingeholt. Nun ist die Aktion neu aufgelegt
worden. Vom 15. Mai bis 15. Juli können Bürgerinnen und
Bürger in Edingen-Neckarhausen sich wieder durch
BewegEN für die Seenotrettung stark machen. Seit ihrer
ersten Mission hat Sea-Watch über 37.000 Menschen
gerettet. Sea-Watch unterhält neben Schiffen auch Auf-
klärungsflugzeuge. Mit den Flugzeugen können sie
schnell Gefahrensituationen erkennen und die Rechtsbrü-
che (unterlassene Hilfeleistung, Pushbacks) die laufend
auf dem Mittelmeer geschehen, dokumentieren. Die
Aktion BewegEN war ursprünglich als Spendenlauf
geplant. Ein Spendenlauf ist ein Lauf bei dem die Teilneh-
merInnen rennen und als Belohnung dafür spenden ande-
re Menschen für einen guten Zweck. Da jedoch jegliche
Ansammlung von Menschen in der Pandemie noch zu
unterlassen ist, läuft die Aktion dezentral. Das heißt:
Jede/r setzt sich ein eigenes Ziel, sei es eine Runde um
die Fischkinderstube joggen oder endlich Hulahoop-Rei-
fen schwingen lernen oder den Schal für den Opa fertig-
stricken. Wenn das Ziel erreicht ist, wird gespendet.

Schön fänden die Initiatoren es, wenn die TeilnehmerIn-
nen Fotos von ihren Leistungen einsenden würden - per
E-Mail jenny@beweg-e-n.de oder über Instagram
https://www.instagram.com/bewegedingenneckarhau-
sen/. 
Mehr Infos gibt es auf der Website: www.beweg-e-n.de 
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Aufgrund der aktuellen Coronaverordnung ist die Kleider-
stube wieder geschlossen. Das gilt auch für die Annahme
von Kleiderspenden. In dringenden Fällen sind wir telefo-
nisch erreichbar.
Heidrun Lang-König Tel. 06203/81076, Renate Knupfer
Tel. 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Wir richten gespendete Fahrräder her und geben sie
gegen einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder
auch andere Bedürftige ab. In der kalten Jahreszeit kann
die Fahrradwerkstatt am Sport und Freizeitzentrum nicht
mehr regelmäßig stattfinden, wir bleiben aber in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar. Einige wenige Fahrräder
sind noch verfügbar, die wir an Bedürftige abgeben kön-
nen.
Kontakt: 
Walter Heilmann, Tel.: 0178/1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Tafelladen geöffnet!
Den Tafelladen in der Hauptstraße 103 in Edingen gibt es
seit mehreren Jahren unter dem Dach des Deutschen
Roten Kreuzes in Mannheim.
Bedürftige Bürger aus Edingen-Neckarhausen und
Umgebung kaufen hier ein. Das Sortiment umfasst Obst
und Gemüse, Brot, Brötchen, Süßwaren, Drogerie-Artikel,
Joghurt, Wurstwaren und noch vieles mehr – je nach
Abgabe. Beliefert wird der Tafelladen von verschiedenen
Supermärkten, Geschäften und Privatpersonen. 
Der Tafelladen hat montags, mittwochs und freitags von
14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Deutsche Glasfaser eröffnet für die Gemeinde Neckar-
hausen ein Baubüro 
Die Planungsphase für die notwendigen Ausbauarbeiten
des Glasfasernetzes in Neckarhausen ist in Kürze been-
det. Die Kolonnen und Baumaschinen stehen auf Startpo-
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sition. Für alle Fragen rund um den Ausbau wird es auch
wieder einen persönlichen Ansprechpartner vor Ort
geben. Ab 26.05.2021 wird in 68535 Edingen-Neckarhau-
sen, Hauptstraße 72, ein Baubüro eröffnet. Die Öffnungs-
zeiten sind immer Mittwoch, 10.00 bis 13.00 Uhr und
14.00 bis 17:00 Uhr. Hier erwarten Sie viele Informationen
rund um den Bau des Glasfasernetzes in Neckarhausen,
unter Achtung der geltenden Corona-Regeln. Nach der
Eröffnung können Kunden und Interessierte alle Fragen
und Anregungen zum Bau und auch zu vertraglichen The-
men im Baubüro von Deutsche Glasfaser klären. Die Mit-
arbeiter vor Ort beantworten gerne alle individuellen Fra-
gen oder beraten Neukunden zu Verträgen und schließen
diese auch vor Ort ab. 
Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser
Die Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser plant, baut
und betreibt hauptsächlich anbieteroffene Glasfaser-
Direktanschlüsse für Privathaushalte und Unternehmen.
Sie engagiert sich bundesweit privatwirtschaftlich für die
Breitbandversorgung ländlicher Regionen. Mit innovativen
Planungs- und Bauverfahren realisiert Deutsche Glasfaser
in enger Kooperation mit den Kommunen FTTH-Netzan-
schlüsse schnell und kosteneffizient – auch im Rahmen
bestehender Förderprogramme für den flächendecken-
den Breitbandausbau. 2020 gründeten die erfahrenen
Glasfaserinvestoren EQT und OMERS als Eigentümer die
Unternehmensgruppe durch einen Zusammenschluss der
Netzanbieter inexio und Deutsche Glasfaser. Deutsche
Glasfaser ist als FTTH-Anbieter mit den meisten Vertrags-
kunden marktführend in Deutschland. www.deutsche-
glasfaser.de

Neue Rufnummer der AVR
Die AVR GewerbeService GmbH hat eine neue Rufnum-
mer für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400.
Kontakt: 
AVR UmweltService GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8,
74889 Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Ist das Risiko, sich bei der Nutzung des Öffentlichen
Personennahverkehrs mit dem Corona-Virus zu 
infizieren höher als mit einer Fahrgemeinschaft im 
privaten PKW? Nein! – so lautet jetzt die klare Antwort
eines aktuellen Gutachtens der Charité, das durch die
Länder und den Verband Deutscher Verkehrsunter-
nehmen (VDV) beauftragt wurde.
„Dieses Ergebnis ist eine enorm wichtige Erkenntnis und
Bestätigung“, freut sich Erster Bürgermeister und ÖPNV-
Dezernent Christian Specht. „Seit Pandemiebeginn hat-
ten wir uns, gerade auch in enger Abstimmung mit den
Gesellschaftern der Rhein-Neckar-Verkehrsgesellschaft

mbH (rnv), den Städten Mannheim, Heidelberg und Lud-
wigshafen, intensiv mit der Frage bzgl. einer sicheren Nut-
zung des ÖPNV auseinandergesetzt. Dabei ging es stets
darum, dass sowohl die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
im ÖPNV als auch die Fahrgäste optimal geschützt sind –
insbesondere auch die Fahrgäste, die in der Pandemie als
systemrelevante Arbeitskräfte auf den ÖPNV angewiesen
waren.“ Specht hatte sich bereits im April letzten Jahres
mit dem Virologen Hendrik Streeck, Professor an der
Medizinischen Fakultät der Universität Bonn, ausge-
tauscht, der als einer der ersten ein etwaiges Ausbruchs-
geschehen im ÖPNV untersucht und die Nutzung von Bus
und Bahn stets als sehr sicher eingeschätzt hatte.
„Zudem haben wir in den Bussen und Bahnen der rnv
bereits frühzeitig umfangreiche Maßnahmen ergriffen, um
die Mitarbeiter:innen und Fahrgäste trotz des offenbar
sehr geringen Übertragungsrisikos bestmöglich zu schüt-
zen“, berichtet Specht, der rnv-Aufsichtsratsvorsitzender
ist. So wurden beispielsweise in den rnv-Bussen Trenn-
scheiben zum Schutz vor Aerosolen im Bereich der Fah-
rerarbeitsplätze eingebaut. Auf allen Stadtbahnlinien wur-
den große Fahrzeuge eingesetzt, um so zu jeder Tageszeit
eine bessere Verteilung der Menschen im Fahrgastinnen-
raum zu ermöglichen. Es wurde zudem veranlasst, dass
an jeder Haltestelle alle Türen automatisch geöffnet wer-
den, um für eine gute Durchlüftung zu sorgen und ein
Berühren der Türöffnerknöpfe zu erübrigen. Mittels auto-
matischer Fahrgastzählsysteme wurde die Anzahl der
Fahrgäste erfasst und daraus abgeleitete Empfehlungen
für zeitlich flexible Nutzungen im Internet veröffentlicht.
Und auch die geltende Maskenpflicht in Bussen und
Stadtbahnen wurde nicht nur intensiv kommuniziert, son-
dern die Einhaltung kontinuierlich kontrolliert. „Das jetzige
Gutachten bestätigt unsere Auffassung, dass der ÖPNV
zu jeder Zeit ein sicheres Transportmittel war und ist“, so
Specht. „An dieser Stelle möchte ich auch allen Kundin-
nen und Kunden danken, die uns im letzten Jahr die Treue
gehalten und damit nicht nur das Unternehmen gestützt,
sondern auch Arbeitsplätze gesichert haben.“
Weitere Informationen finden Sie unter: www.rnv-
online.de/coronavirus 
Das Kundencenter der rnv ist erreichbar unter Telefon:
0621/4654444 sowie per E-Mail: info@rnv-online.de.
Homepage: www.rnv-online.de 

Frau Ingeborg Kunze, Hauptstr. 359 WhgNr. EG
am 22. Mai zum 75. Geburtstag

Frau Elisabetha Hug, Ahornstr. 2
am 25. Mai zum 85. Geburtstag

Frau Gudrun Portillo Alamillo, Albert-Schweitzer-Str. 16
am 26. Mai zum 70. Geburtstag

Frau Ursula Gerke-Schmitt, Kastanienweg 1
am 27. Mai zum 80. Geburtstag

Frau Verena Guthmann-Wessely, Am Neckardamm 4/A
am 27. Mai zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /

22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Digitalisierung 
der 17 Krankenstationen mit der Zentrale in Litembo. Die-
sen Gedanken haben wir schon vor 1 Woche an dieser
Stelle angedeutet. Die Krankenstationen liegen weit ver-
streut in der Diözese Mbinga; sie umfasst ca. 11.396
Quadratkilometer, die ca. 500.000 Menschen beherber-
gen. Mbinga ist der Sitz der District-Verwaltung und
Bischofssitz der Diözese. Fr. Raphael Ndunguru ist Admi-
nistrator vom Litembo-Hospital, aber auch gleichzeitig
verantwortlich für das gesamte Gesundheitswesen der
Diözese – eine sehr herausfordernde Aufgabe mit sehr
viel Verantwortung. Um die Menschen auf dem Land bes-
ser versorgen zu können, gründete er 2015 mit den Ärz-
ten die Mobile Klinik. Einmal im Jahr besuchen sie mit
Fachärzten, transportablen Diagnosehilfen, Medizin usw.
jeden Winkel der Diözese. Die Menschen nehmen diese
Hilfe dankbar an. Das alles hängt ganz direkt mit den 17
Außenstationen der Klinik in Litembo zusammen. Fr.
Raphael schreibt, dass die Personaldecke in allen Berei-
chen viel zu schmal ist, die Arbeit aber – auch aufgrund
ständig neuer Auflagen des Staates – immer umfangrei-
cher wird. Noch arbeiten sie mit dem manuellen System,
was bedeutet, alle Papiere sorgsam auszufüllen, zu sam-
meln und gut zu verwahren. Das Erstellen einer Statistik
ist sehr mühsam, weil die Zahlen aus den gesammelten
Papieren herausgesucht werden müssen. Die gesamte
Arbeit könnte computergestützt viel effektiver sein, vor
allem bei der dünnen Personal-decke. Bereits Anfang des
Jahres 2021 wurden alle Mitarbeiter informiert und einge-
führt in diese neue Arbeit Fr. Raphael muss die Hardware
(also Laptops, Computer und Kleinmaterial) kaufen; die
Software bekommen sie vom CSSC kostenlos überlas-
sen. CSSC = Zusammenschluss kirchlicher Gesundheits-
einrichtungen.
Letzte Folge in Ausgabe 27.5.21

Freitag, 21.05.2021
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs – online
Sonntag, 23.05.2021
10.00 Uhr: Gottesdienst am Pfingstsonntag im Kirchgar-

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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ten mit Pfarrer Bernd Kreissig. Bitte melden sie sich im
Pfarramt an.
Dienstag, 25.05.2021
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor - online (für Gottesdienst-
vorbereitung: analog)
Pfingsten feiern: In der Kirche und in der Familie
Beim Fest zur Ausgießung des Heiligen Geistes, dem
Geburtstag der Kirche, freuen wir uns ganz besonders
über die Gemeinschaft, die Gott uns miteinander
geschenkt hat. Eine gute Gelegenheit, es (bei hoffentlich
schönem Wetter) zusammen im Kirchgarten zu feiern.
Außerdem haben wir für Sie vorbereitet eine Andacht zum
Mitnehmen für z.B. den Pfingstmontag. Kommen Sie
doch einfach in den Tagen vor Pfingsten zu den Öff-
nungszeiten des Sekretariats vorbei und holen sich das
kleine Heft ab. Darin sind dann die Lieder, Texte und Mit-
machangebote, mit denen Sie dann in der Familie zusam-
men Pfingsten feiern, etwas am Esstisch, im Garten oder
auf einer kleinen Wanderung.
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mittwoch 14.00
bis 16.00 Uhr. 
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Samstag, 22.05.2021
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Andreas Pollack)
Sonntag, 23.05.2021 (Pfingsten)
10.00 Uhr: Pfingstgottesdienst in der Lutherkirche – mit
Anmeldung (Pfr. Andreas Pollack)
10.00 Uhr: Online-Gottesdienst aus Heddesheim (Pfrin.
Franziska Stoellger und Pfr. Dierk Rafflewski)
Montag, 24.05.2021 (Pfingstmontag)
17.30 Uhr: Musikalische Andacht in der Lutherkirche – mit
Anmeldung (Pfr. Andreas Pollack)
Dienstag, 25.05.2021
18.30 Uhr: Gebetsrunde (online)
Mittwoch, 26.05.2021
18.00 Uhr: Bibelgespräch (online)
Wieder Gottesdienste in der Lutherkirche und im
Freien
Der Kirchengemeinderat hat sich entschlossen, ab dem
kommenden Pfingstwochenende wieder Präsenzgottes-
dienste in der Lutherkirche oder im Freien anzubieten. Bit-
te beachten Sie hierzu die Hinweise zum geltenden Hygie-
ne-Schutzkonzept: Die Gottesdienste finden in verkürzter
Form statt (ca. 30 Min). Sie müssen sich vorher mit der
Anzahl der Teilnehmenden anmelden. Die genauen Kon-
taktdaten werden vor Ort hinterlassen. In der Kirche und
im Freien gilt ein Abstand von 2 Metern und (medizinische)
Maskenpflicht. Singen ist leider nur im Freien und einge-
schränkt möglich. Liturgische Texte (Gebet, Bekenntnis
...) dürfen leise mit Maske gesprochen werden. Etwa 26
Einzelpersonen können in der Kirche teilnehmen. Im
Freien sind mehr Personen gestattet. Wenn Menschen

eines Haushalts beieinander sitzen, erhöht sich die Anzahl
der möglichen Teilnehmer*innen. Veränderte Regeln für
vollständig geimpfte oder genesene Personen gibt es
noch nicht. Wenn Sie am Nachmittag zuvor einen Schnell-
test machen lassen, schützen Sie andere und sich selbst.
Nach wie vor können Sie auch an einem Online-Gottes-
dienst aus unserer Region teilnehmen.
Anmeldung zum Gottesdienst
Noch können wir nicht abschätzen, ob jeweils alle zur Ver-
fügung stehenden Plätze ausreichen. Deshalb melden Sie
sich bitte bis Freitagabend vorher zum Gottesdienst an!
Dies können Sie über unsere Internetseite, per Email oder
mit einem Anruf im Pfarrbüro. Bitte nennen Sie unbedingt
Ihren Namen und die Anzahl der Teilnehmenden aus
einem Haushalt.
Gebetsrunde
Neben dem persönlichen Gebet ist das gemeinschaftliche
Gebet für uns ein wichtiger Teil unseres christlichen Glau-
bens. Deshalb treffen wir uns wöchentlich - derzeit online
- um gemeinsam nach einem Austausch ca. 30 min zu
beten. Wir sind derzeit zwischen drei und sechs - jüngere
und ältere - Erwachsene aus der Gemeinde. Wir freuen
uns über jeden, der mit uns beten möchte. Bei Fragen und
für den Online-Zugang melden Sie sich bitte bei: Thomas
Kaschub, kaschub@kircheneckarhausen.de, Telefon:
4202424.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 21.05.2021
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Samstag, 22.05.2021
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier am Vorabend zu Pfingsten -
nach vorheriger Anmeldung. Musikalische Gestaltung:
Schola des Chores St. Andreas und Soloklarinettist +
Saxophonist Olaf Schönborn (Pfarrer Miles)
Sonntag, 23.05.2021 Pfingsten Renovabis-Kollekte
E 09.00 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles)
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pater Müller, SJ)
Montag, 24.05.2021 Pfingstmontag
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles
Donnerstag, 27.05.2021
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Müller, SJ)
Homepage: St.Martin-MA.de
ANSPRECHBAR:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
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schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten:
Pfarrer Markus Miles: Fr, 21.05. von 17.00 bis 18.00 Uhr
unter Telefon 0621/30085-527
Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl: Mi, 26.05. von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr unter Telefon 0621/30085523
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Do, 20.05. von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, unter Telefon 0621/30085-524
Diakon Albert Lachnit: Mo, 31.05. von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr, unter Telefon 0151/107 17 229
Diakon Willi Merkel: Do, 20.05. von 18.00 Uhr bis 20.00
Uhr, Do,27.05. von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr  unter Telefon
0151/23398067
Pfingstaktion für Schulkinder
Da es momentan unter AHA-Regeln immer noch schwie-
rig ist, lebendige Familiengottesdienste zu feiern, hat sich
das Familiengottesdienst-Team etwas Besonderes für
Kinder ausgedacht. Neben den Zoom-Gottesdiensten für
Kindergartenkinder gibt es auch eine Aktion für Schulkin-
der. Dazu seid Ihr eingeladen, in den Pfingstferien zwi-
schen Pfingstsamstag und Fronleichnam tagsüber zu
Eurer Kirche zu kommen. In und um die Kirchen St. 
Aegidius, Seckenheim; St. Bruder Klaus, Edingen; St.
Andreas, Neckarhausen oder St. Bonifatius, Friedrichsfeld
findet Ihr sechs Stationen rund um Pfingsten, an denen
gerätselt, gebastelt oder auch gebetet werden kann. Für
alle, die ihre Lösungen mit ihren Kontaktdaten zurückge-
ben, winken kleine Preise. Neugierig? Dann kommt vorbei
& bringt einen Stift mit! Wir freuen uns über viele Teilneh-
mer! Annette Leuther und Kirsten Jeske

Aufgrund der Corona-7-Tage-Inzidenz ist leider noch kei-
ne reguläre Ausleihe möglich. Damit Sie nicht noch länger
auf neue Lektüre warten müssen, haben wir einen Bestell-
und Abholservice eingerichtet.  Die Abholung der
gewünschten Medien ist jeweils sonntags von 11.00 Uhr
bis 12.00 Uhr und donnerstags von 16.00 Uhr bis 17.30
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung möglich, und
zwar am Montag und Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr unter der Tel. Nr. 06203/2566 (Lueg). Wir freuen uns
über Ihren Anruf.

(Jazz-) Musik am Vorabend zu Pfingsten 
Am Vorabend zu Pfingsten, 22.05.2021 wird der Gottes-
dienst um 18.00 Uhr in St. Andreas, Neckarhausen eine
besondere musikalische Gestaltung erfahren. Nebst der
Schola des Chores St. Andreas unter der Leitung von Till
Otto und Isabel Scheibe an der Orgel wird Olaf Schönborn
bei uns zu Gast sein. Olaf Schönborn ist international

anerkannter Soloklarinettist, Saxophonist und Jazzmusi-
ker, der unter anderem schon beim Edinburgh Festival,
Deutschen Jazz-fest in Frankfurt, North Sea Jazz Festival
in Den Haag, bei den Mannheimer und Leipziger Jazzta-
gen gastierte. Diverse Aufführungen absolvierte er mit der
Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz (Bernstein, Ravel),
dem Orchester des Badischen Staatstheater Karlsruhe
(Strawinsky), dem SWR Orchester Kaiserslautern 
(Gershwin) sowie der Mannheimer Bläserphilharmonie.

Bestell- und Abholservice in der Bücherei St. Andreas,
Fichtenstr. 11a in Neckarhausen bieten wir Ihnen einen
Bestellservice für Abholtermine an. Nehmen Sie einfach
Kontakt zu uns auf unter: buecherei.sanktandreas@
yahoo.com. Auch Neuanmeldungen sind möglich. Unser
Angebot ist kostenlos.

Zahl der Ausbildungsverträge um fast 10 Prozent
gesunken.
Die Berufsausbildung in den Betrieben hat in der Corona-
Krise stark gelitten. 2020 wurden 9,4 % weniger neue
Ausbildungsplätze in der dualen Berufsausbildung abge-
schlossen als 2019. Die Zahlen sind zwar seit Jahren ten-
denziell rückläufig, so das Statistische Bundesamt, der
Einbruch im vergangenen Jahr war aber „in seiner Höhe
bislang einzigartig“. Rund 465.200 junge Frauen und
Männer schlossen 2020 einen Ausbildungsvertrag ab. Der
Rückgang bei der beruflichen Ausbildung betrifft zwar alle
Bundesländer. In Hamburg und im Saarland fiel er aber mit
-13,5 % und – 12,4% besonders stark aus. Vergleichs-
weise gering war der Rückgang in Brandenburg und
Sachsen mit -2,8 % bzw. -4,8 %. Mehr Ausbildungsver-
träge als im Jahr davor (2019) wurden im vergangenen
Jahr nur in der Landwirtschaft abgeschlossen. Es waren
500 mehr. Im Bereich Industrie und Handel dagegen sank
die Zahl um fast 12 %, im Handwerk um 6,6 %. Gerade im
Handel seien viele der besonders durch die Corona-Krise
betroffenen Berufsgruppen angesiedelt, so die Statistiker.
Corona habe den ohnehin schon „akuten“ Rückgang wei-
ter verschärft, erklärte unser Bundestagsabgeordneter
Jens Brandenburg, Sprecher für berufliche Bildung der
FDP-Bundestagsfraktion. Das sei ein Alarmsignal, denn
fehlende Ausbildungsplätze heute seien der Fachkräfte-
mangel von morgen. Brandenburg kritisierte die Ausbil-
dungsprämie der Bundesregierung als „Ladenhüter“. Für
ein paar tausend Euro mehr oder weniger wird sich kein
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Betrieb für eine mehrjährige Ausbildung entscheiden. Er
forderte stattdessen Unterstützung bei der Berufsorientie-
rung. Viele Ausbildungsplätze blieben unbesetzt, weil sich
zu wenige Schulabgänger bewerben.
Schule im Lockdown
Eine ganze Generation hat das vergangene Jahr fast voll-
ständig im Fernunterricht verbracht. Viele Kinder und
Jugendliche leiden unter der sozialen Isolation und psy-
chischen Belastungen. Die Lernrückstände und soziale
Unterschiede sind erheblich. Wie erleben Schüler(innen)
den Lockdown, und was erwarten Sie von der Politik?
Was sollte die Bildungspolitik aus der Krise lernen? Unser
Bundestagsabgeordneter Jens Brandenburg lädt für Frei-
tag, 28. Mai, 17 Uhr, wieder zu seinem virtuellen „FREI-
talk“ ein. Thema: „Schule im Lockdown“. Gesprächspart-
ner ist der Generalsekretär der Bundesschülerkonferenz
Dario Schramm. Interessierte können sich über „GoTo-
Meeting“ zuschalten. Weitere Infos unter www.frei-talk.de
(DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding (81091), Thomas Joachim (890 682),
Gabi Schieszl (82599)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Über das gute Leben. Unsere Reihe zum Wahlpro-
gramm der Grünen.
Zur Bundestagswahl 2017 hat die CDU plakatiert: „Für ein
Deutschland, in dem wir gut und gerne leben.“ Gemeint
waren damit vor allem Wohlstand, wirtschaftlicher Erfolg
und Sicherheit. Mittlerweile ist (fast) allen klar, dass „gut
und gerne leben“ stark davon abhängt, ob wir die Erder-
hitzung in Grenzen halten. Mit ungebremstem Wirt-
schaftswachstum werden wir das ebenso wenig schaffen
wie mit technischer Innovation allein. Wie uns das
Bundesverfassungsgericht sagt: Die Freiheiten, die wir
uns jetzt nehmen, gehen auf Kosten der Freiheiten kom-
mender Generationen. Für das „gute Leben“ ist das CO2-
Budget bald wichtiger, als das finanzielle Budget. Geld-
schulden lassen sich tilgen, die Schulden bei der Natur
nicht. Der Weg in die Klimaneutralität bietet riesige Chan-
cen auf mehr Lebensqualität: „Städte mit weniger Staus
und Abgasen, mit Platz, um sicher Rad zu fahren und zu
Fuß zu gehen, zu spielen und zu leben. Dörfer, die ange-
bunden sind an den öffentlichen Nahverkehr. Wälder, in
denen auch unsere Kinder noch die Schönheit der Natur
entdecken können.“ (Zitat Programmentwurf S.9) Doch
wie kommen wir dahin? Der marktwirtschaftliche Weg
führt über den CO2-Preis. Nicht nur Materialien und die
Arbeitskraft, die in einem Produkt stecken, sondern auch
Umweltverschmutzung, die es verursacht, müssen sich
im Preis niederschlagen. Aber da wären wir bei einem
Preis von 180 EUR pro Tonne CO2. Das würde zu erheb-
lichen sozialen Unwuchten führen. Deshalb muss ein fair

abgemilderter CO2-Preis (ca. 60 EUR bis 2023) mit weite-
ren ordnungspolitischen Maßnahmen kombiniert werden.
Ein Teil der Einnahmen aus der CO2-Bepreisung wird den
Bürgern und Bürgerinnen wieder zurückgegeben, fair auf-
geteilt pro Kopf, ohne Anrechnung auf die Grundsiche-
rung. So werden Geringverdiener entlastet. Wir wollen
positive Wege für ein gutes Leben freimachen mit konkre-
ten Maßnahmen in jeder Gemeinde. Das heißt zum Bei-
spiel Gehwege freizuräumen, Platz zu schaffen für Fuß-
gänger und Radfahrer im öffentlichen Raum, unsere
Städte und Dörfer so umzubauen, dass die meisten Men-
schen keinen Grund mehr haben mit ihrem Auto im Stau
zu stehen. Die Kosten der Klimawende müssen gerecht
verteilt werden. Nur wenn wir unsere Umwelt intakt halten.
haben auch wir ein gutes Leben. (WH)
Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, 
Angela Stelling, stelling_angela@web.de; 
Homepage: gruene-edingen-neckarhausen.de

Ein Verkehrsmittel für die Zukunft.
Kaum jemand glaubt ernsthaft, dass das Auto über kurz
oder lang aus unseren Städten und Dörfern verschwindet.
Derzeit sieht es eher danach aus, dass es weiterhin
unkontrolliert den Lebensraum überwuchert. Zumindest in
ENNE (Edingen-Neckarhausen-Neu-Edingen) kann man
diesen Eindruck gewinnen. Aber das Neue entsteht im
Alten, und so ist es erfreulich zu beobachten, wie überall
Initiativen wachsen, die versuchen, anderen Verkehrsmit-
teln mehr Raum zu verschaffen. Einfach ist das nicht. Es
braucht hohe planerische und soziale Kompetenz, um
neuen Konzepten zum Durchbruch zu verhelfen. Damit in
ENNE diese Kompetenz aufgebaut wird und wir baldmög-
lichst vom Reden zum Handeln kommen, hat die OGL-
Fraktion im Gemeinderat einen Antrag eingebracht, dass
ENNE der „Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- und Fußgänger-
freundlicher Kommunen“ in Baden-Württemberg e. V.
(AGFK-BW https://agfk-bw.de) beitreten soll. Durch die
AGFK kann die Gemeinde wertvolle Unterstützung bei der
Verbesserung der Fuß- und Radverkehrssituation erhal-
ten: Beratung und Hilfestellung zur Rad- und Fußver-
kehrsförderung, Teilnahme an innovativen Modellprojek-
ten, Interessenvertretung bei Land, Bund und EU etc.
Nicht zuletzt gibt es die Chance, irgendwann als „Fahr-
radfreundliche Kommune“ ausgezeichnet zu werden.
Über 80 Kommunen bzw. Landkreise in Baden-Württem-
berg sind Mitglied der AGFK. Momentan sind etwa 10
Gemeinden ähnlicher Einwohnerzahl beim AGFK Mitglied
(z.B. Marbach am Neckar, Bad Säckingen). Wir hoffen, mit
der Unterstützung aller Fraktionen im Gemeinderat, den
Rad- und Fußverkehr in unserer Gemeinde durch eine Mit-
gliedschaft in der AGFK weiter entwickeln zu können.
Wenn wir schon beim Radeln sind, so möchten wir die
Gelegenheit nutzen, uns bei einer großen Radlerin ganz
herzlich für ihre langjährige, kreative und intensive Arbeit
für ENNE zu bedanken. Christina Reiß besteigt dieser
Tage ihr Rad und fährt für immer aus der Gemeinde fort.
Sie hat das Gemeindeleben über viele Jahre mit unzähli-
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gen Initiativen besser gemacht. Wir danken ihr herzlich
und wünschen ihr alles Gute bei der Gestaltung ihres neu-
en Lebensabschnitts. (LR) 
Nächstes Treffen (!Tag geändert!): 
Dienstag den 25.05.2021, 19 Uhr über Skype. Wer teil-
nehmen möchte, sollte sich an walterheilmann@aol.com
wenden zwecks Skype-Kontakt.
Kontakt: 
Lutz Rohrmann, lrohrmann@web.de; Walter Heilmann
walterheilmann@aol.com, Tel: 890377; Birgit Jänicke, bir-
git@jaenicke.me; Rolf Stahl, stahlrlf@aol.com, Tel. 85416;
Thomas Hoffmann, hoffmann.edingen@gmail.com, Tel.
0179 1100402 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Vor genau 100 Jahren wurde Edingens erster Berufs-
bürgermeister Julius Neuer gewählt
In seiner „Edingen“-Chronik behandelt Autor Ralf Fetzer
im Kapitel über die Weimarer Republik (ab S.269) auch die
für die Gemeinde und die Verwaltung äußerst instabile
und wechselvolle Zeit nach dem 1. Weltkrieg. In nur fünf
Jahren, zwischen dem dritten Kriegsjahr 1917 und 1922,
hatte Edingen fünf Bürgermeister! Nach längerer Amtszeit
war Johann Georg Ding im April 1917 aus gesundheit-
lichen Gründen aus dem Amt geschieden. Ihm folgte auf
Basis eines provisorischen Gesetzes Gemeinderat Lieber-
knecht als Ersatzbürgermeister. Mit dem Krieg endete
1918 dieses Provisorium; es gab Neuwahlen, damals
durch Gemeinderat und Bürgerausschuss. Da aber nach
drei Wahlgängen kein Kandidat die absolute Mehrheit hat-
te, setzte das Innenministerium den beim Mannheimer
Grundbuchamt beschäftigten Staatssekretär Leopold
Selz auf zwei Jahre ein. Doch schon wenig später wurde
Selz als Bürgermeister nach Haslach i. K. berufen. Der ihm
folgende Edinger Franz Sebastian Joh musste das Amt
wegen Krankheit nach neun Monaten aufgeben. Am 14.
Mai 1921 wurde der Heidelberger Ratsschreiber Julius
Neuer zum ersten Berufsbürgermeister in Edingen
gewählt. Der Auswärtige siegte im zweiten Wahlgang klar
gegen Julius Helmstädter und Hellmuth Zwintscher. Nach
einer „Ortsbereisung“ des Bezirksamts gab es für Neuer
im Frühjahr 1922 noch Lob: Er habe sich „recht gut in sei-
nen Wirkungskreis eingearbeitet“, und seine „sachliche
Gründlichkeit“ sei bekannt. Doch schon kurz darauf fand
auch dieses Amts-Intermezzo ein jähes Ende: Am 6. April
1922 kehrte Neuer nicht aus dem Urlaub zurück – warum,
das lässt sich, so Chronist Fetzer, aus den Gemeindear-
chivs-Akten nicht ersehen. Das Bezirksamt jedoch kam
1924 nach „neuer“licher Bereisung rückblickend zum
Schluss, dass Julius Neuer mit den „damals schwierigen
Gemeindeverhältnisse(n)“ schlicht überfordert gewesen
sei. Weit mehr Glück hatte Edingen dann mit dem im Mai
1922 gewählten, am Ort geborenen Georg Friedrich 
Reinle. Schon besagter Bezirksamts-Bericht 1924 stellte

ihm ein rundum positives Zeugnis aus. In den Folgejahren
brachte Reinle Edingen mit enormem Einsatz und großem
Herz fürs Gemeinwohl und die Wahrung bzw. Schaffung
akzeptabler Lebensverhältnisse durch die harte Zeit der
Weimarer Republik und der Weltwirtschaftskrise – bis zu
seinem traurigen Ende, dem Freitod im Dezember 1933,
nach der Amtsenthebung und der Verfolgung durch die
Nazis. (SKV) 
Kontakt: 
Klaus Merkle, Telefon 06203/2730, E-Mail: klausmer-
kle@aol.com, Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207, E-
Mail: dh@ra-herold.net, Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599, E-Mail: heike@blumenwerkstatt-
dehoust.de, Roland Kettner, Telefon: 06203/839397, E-
Mail: rolandkettner@gmx.de, Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055, E-Mail: Helmut.G.Koch@web.de Ste-
phan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, E-Mail:
kraus-vierling@gmx.de 

Sebastian Cuny MdL berichtet von seinem Start
Liebe Mitglieder unseres Ortsvereins, nachfolgend ein
erster Bericht von unserem neuen Landtagsabgeordneten
Sebastian Cuny: „Diese Tatkraft und Geschlossenheit
würde jeder Landesregierung gut tun. Aber die Grünen in
Baden-Württemberg haben sich für ein „Weiter so“ in der
Stillstandskoalition mit der CDU entschieden“, kommen-
tiert unser neuer Landtagsabgeordneter aus Schriesheim
die Wahlen der Führungsspitze der SPD-Landtagsfrak-
tion. Einstimmig bestätigten die Abgeordneten Andreas
Stoch als Fraktionsvorsitzenden. Außerdem wurde der
Feudenheimer Dr. Stefan Fulst-Blei zu dessen Stellvertre-
ter gewählt. Im Landtag stellt die SPD die drittstärkste
Fraktion. Unter den weiterhin 19 Abgeordneten befinden
sich neben Sebastian Cuny weitere sieben neu gewählte
Parlamentarier*innen. „Mit diesem tatkräftigen, frischen
Team und unseren Antworten auf die aktuellen Herausfor-
derungen in Bildung, bei der Schaffung von Wohnraum
sowie der sozialen Gestaltung des Klimawandels und der
Transformation in der Arbeitswelt und Industrie werden
wir die alt-neue Landesregierung antreiben, um Baden-
Württemberg voranzubringen“, kündigt Sebastian Cuny
eine „engagiert konstruktive Oppositionsarbeit“ an. Unser
neuer Landtagsabgeordneter hat seine parlamentarische
Arbeit mit der konstituierenden Sitzung des Landtags am
11. Mai aufgenommen. Auch hat er sich hierfür personell
und organisatorisch neu aufgestellt - das Team für das
Wahlkreisbüro steht. Drei Mitarbeitende werden die Arbeit
des Abgeordneten unterstützen und erste Ansprechpart-
ner vor Ort. Die Räumlichkeiten hierfür sind zwischenzeit-
lich angemietet, die Büroeinrichtung bestellt, jede Menge
Ideen für Gesprächsangebote, parlamentarische Initiati-
ven und erste Aktionen gesammelt und erste Gespräche
vereinbart. „Die Vorbereitungen sind sehr gut gelaufen.
Wir sind bereit, unsere Arbeit für die Menschen an Berg-
straße und Neckar aufzunehmen“, freut sich Sebastian
Cuny, „dann endlich loslegen und handeln zu können.“
(SC/TZ)
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Kontakt: 
Sebastian Cuny MdL, Tel.: 4309100, Thomas Zachler,
Kreis- und Gemeinderat, Tel.: 5343
Homepage: www.spd-en.de

Wir vertreten Ihre Interessen
Der Sozialverband VdK sieht sich als sozialpolitische
Interessenvertretung für alle Bürgerinnen und Bürger in
Deutschland. Wir wollen soziale Gerechtigkeit und sozia-
le Sicherheit verwirklichen und damit dem Gemeinwohl
dienen. Wir gestalten die deutsche Sozialpolitik aktiv mit -
unter anderem durch Einfluss auf Gesetzgebungsprozes-
se, Gespräche mit Politikern, eine breite Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit sowie medienwirksame Aktionen
und Kampagnen. Der VdK kann viel erreichen, wenn er
von möglichst vielen Menschen unterstützt wird. Als Mit-
glied im Sozialverband VdK stärken Sie uns in unserer
sozialpolitischen Arbeit und im Kampf für soziale Gerech-
tigkeit in Deutschland - gemeinsam mit über 2 Millionen
anderen VdK-Mitgliedern.
VdK Reise zur Mecklenburgischen Seenplatte vom
16.10.2021 - 22.10.2021
Die Entwicklungen der aktuellen Corona-Zahlen geben
Anlass zur Hoffnung, dass wir unsere große diesjährige
VdK Reise an die Mecklenburgische Seenplatte in geselli-
ger Runde durchführen können! Es sind noch Plätze frei
und auch Nichtmitglieder sind uns herzlich willkommen!
Sollten Sie Interesse haben mitfahren zu wollen, wenden
Sie sich bitte einfach an unseren 1.Vorsitzenden, er wird
Ihnen Informationen über die Reise, eine Reisebeschrei-
bung und ein Anmeldeformular zukommen lasse. 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Bürgerinnen und Bür-
gern unserer Gemeinde schöne Pfingstfeiertage!
Kontakt: 
VdK, Franz-Josef Weckbach, Tel.: 06203/13698
E-Mail: fj.weckbach@web.de

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit
Schönes zu berichten macht Freude. Freuen wir uns also,
dass Dietmar Sonn am 8.5.2021 seinen 80. Geburtstag
feiern konnte. 1982 ist der Jubilar der Sängereinheit beige-
treten und hat viele Jahrzehnte im zweiten Tenor gesun-
gen, nach seiner aktiven Zeit ist er der Sängereinheit als
förderndes Mitglied treu geblieben. Klaus und unsere zwei-
te Vorsitzende Elisabeth haben ihm die Glückwünsche der
Sängereint  überbracht. Wir danken Dietmar für die lang-

jährige Treue zum Verein und wünschen ihm noch viel
Glück bei bester Gesundheit. Am 9.5.2021 feierten Beate
und Klaus ihre silberne Hochzeit. Zwei Vollblut aktive –
Beate im ersten Sopran und Klaus im ersten Tenor. Gerti
und Elisabeth haben die Glückwünsche des Vereins über-
bracht. Wir hätten euch so gerne ein Ständchen gesungen
– aber keine Sorge das wird auf jeden Fall nachgeholt. Am
Donnerstag (Vatertag) haben sich die Sänger beim Hem-
berger Manne zum Vatertagshock getroffen. Nach  so lan-
ger  Abstinenz war das wieder einmal ein schöner Anlass,
sich in geselliger Runde über die Ereignisse der vergange-
nen Monate auszutauschen. Wir haben bei unserem Ver-
einswirt Manfred Müller Schnitzel mit Kartoffelsalat
bestellt, und haben es uns bei Wein und Bier auch alko-
holfreien Getränken, schmecken lassen. Zu unser aller
Überraschung hat uns unsere Chorleiterin Peny Bauer mit
ihrem Mann Bernhard einen Besuch abgestattet. Wir
waren natürlich happy. Da wir alle schon zweimal geimpft
waren konnten wir uns sorglos treffen. Gegen 16.30 Uhr
haben wir uns verabschiedet in der Hoffnung, demnächst
uns wieder bei geöffneter Außengastronomie treffen kön-
nen. Lieber Manfred wir danken dir! / Brigitte Walther
Für die zahlreinen Glückwünsche anlässlich unserer sil-
bernen Hochzeit und Geburtstag von Beate möchten wir
uns ganz herzlich bedanken. Wir hoffen und wünschen,
dass wir bald wieder gemeinsam singen können. Ganz
besonders möchten wir uns bei Peny bedanken, die uns
per WhatsApp einen musikalischen Video Gruß geschickt
hat. Bleibt alle gesund bis wir uns wiedersehen. Beate und
Klaus
In diesem Sinne: Das Geheimnis des Glücks ist die Frei-
heit, das Geheimnis der Freiheit ist der Mut.
Homepage: saengereinheit www edingen.de

Fischessen „to go“ 
Auch unser letzter Fischverkauf „über die Theke“ fand
wieder einen guten Zuspruch. Fischliebhaber aus Nah
und Fern kamen zum Edinger Anglerheim um unseren 
leckeren Backfisch mit nach Hause zu nehmen. Der Ver-
kauf lief recht zügig und natürlich unter Einhaltung unse-
rer praxisbewährten Schutz- und Hygienemaßnahmen rei-
bungslos „über die „Theke“. 
Ein großes Dankeschön sagen wir auch diesmal wieder
allen unseren fleißigen Helfern*innen sowie den vielen
Fischliebhabern, die sich sehr rücksichts- und verständ-
nisvoll an die vorgegebenen Hygiene- und Verhaltensre-
geln hielten. Vielen Dank für Eure Unterstützung in diesen
außergewöhnlichen Zeiten.
Generalversammlung
Der Termin für unsere diesjährige Generalversammlung
(ursprünglicher Termin: 26.06.2021) wird voraussichtlich
auf den 17.07.2021 verschoben. Selbstverständlich
erfolgt dazu noch eine satzungskonforme wie fristgerech-
te Einladung.
Gutes Essen für zu Hause: Cavos El Greco bietet
Essen zum Mitnehmen an!
Unser Restaurant „Cavos El Greco“ im Edinger Angler-
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heim (Hauptstraße 2) bietet weiterhin leckeres Essen zum
Abholen bzw. Mitnehmen an. 
Die Abholzeiten am Lokal in der Hauptstraße 2 sind von
Donnerstag bis Sonntag in der Zeit von 17.00 bis 21.00
Uhr. Sie können telefonisch unter der Ruf-Nummer:
06203/8407436 und per E-Mail: info@cavos-elgreco.de
jederzeit bestellen. 
Mehr zum Lokal und zum Speiseangebot finden Sie auf
der Homepage: https://cavos-elgreco.de/ sowie bei
Facebook unter: https://www.facebook.com/cavos.
el.greco/.
Infos über Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie informiert auch auf „Facebook“
über das Vereinsleben und den Angelsport. Schauen Sie
doch einfach einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Die Arbeit unserer kleinen BUND-Ortsgruppe liegt
Corona-bedingt nach wie vor auf Eis
Sehr aktiv sind wir ja zugegebenermaßen seit etlichen
Jahren nicht mehr – ganz einfach mangels
Mitstreiter*innen sowie positiv gesehen dank der sehr
regen ökologischen Impulse vor allem durch die Nabu-
Ortsgruppe, durch die Ökostromer, durch das Repair-Café
und anderes im Rahmen der Lokalen Agenda. Erwähnt
seien auch die Mikro-Landwirtschaft am Ergelweg in Edin-
gen, der kleine, aber feine Nutzgarten der Wohnanlage
„Am Nussbaum“, der jetzt gegründete Allmende-Wald-
garten-Verein mit seinem Pachtgrundstück am Neckar-
häuser Kirchhofpfad sowie ganz in dessen Nähe das pri-
vate Gemeinschaftsgarten-Projekt. Wir selbst versuchen
zurzeit vor allem, das eine oder andere zu unterstützen,
hier und dort mitzuhelfen bzw. für die guten Impulse zu
werben. Sobald aber die Corona-Eindämmung es wieder
zulässt, wollen wir uns auch als BUND-Ortsgruppe wieder
zusammen setzen und nach vorne schauen, wie es weiter
gehen kann. (SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de

Genesene Igel erfolgreich wieder ausgewildert
Aufmerksame Leserinnen und Leser erinnern sich vermut-
lich noch, dass wir Anfang März von der Rettung eines
unterernährten Neu-Edinger Igels berichtet haben. Nun
soll auch das Happy End der Geschichte folgen: Nach
einigen Wochen in der Pflegestation konnte der Alexander
getaufte Jungigel wieder in seine Heimat zurückkehren.
Von lebensbedrohlichen 200 Gramm hatte er sein

Gewicht auf stattliche 900 Gramm gesteigert und ist somit
gut gerüstet für die Freiheit. Zwischenzeitlich wurde 
Alexanders heimischer Garten bis ins Detail als rundum
sichere Igel-Heimstatt hergerichtet – etwa mit flach aufge-
schütteten Gartenteichufern für ein sicheres Igel-Strand-
leben und sogar mit rattensicheren Holz-Schlafhäuschen.
Daher wurden dort gleich noch zwei weitere Rekonvales-
zenten aus der Pflegestation freigelassen: zwei Igel-
Damen, die nun ebenfalls die Population hier im Ort ver-
stärken. Wenn Sie ebenfalls gelegentlich raschelnden
Besuch im Garten haben und Ihren Igeln etwas Gutes tun
wollen, muss es aber nicht gleich ein selbstgezimmertes
Schlafhaus sein. Wichtig ist vor allem, potentielle Sturzfal-
len wie Lichtschächte abzudecken und auf Mähroboter zu
verzichten. Dann noch die eine oder andere unaufge-
räumte Stelle mit heimischen Sträuchern wie Hartriegel
oder Schneeball und mit Reisig- und Laubhaufen, und
dem Igelglück steht nichts im Weg. Noch mehr Igel-Tipps
gibt’s auf den Internetseiten des Vereins Pro Igel
(www.pro-igel.de) oder in der schönen NABU-Broschüre
„Der Igel – Artenschutz vor der Haustür“, die Interessierte
gerne bei uns anfordern können. (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de

Die DJK trauert um Maria Zeh
Die DJK-Neckarhausen trauert um ihr in der vergangen
Woche verstorbenes Mitglied Maria Zeh. Unser Mitgefühl
gilt den Hinterbliebenen. Wir werden ihr Andenken stets in
Ehren halten.
Die DJK trauert um Uwe Zieher
Die DJK-Neckarhausen trauert um ihr in der vergangen
Woche verstorbenes Mitglied Uwe Zieher Unser Mitgefühl
gilt den Hinterbliebenen. Wir werden sein Andenken stets
in Ehren halten.
DJK-Clubhaus – Speisen zum abholen und Aktionen
Es können weiterhin Speisen geliefert und zum Abholen
bestellt werden unter 06203-956 8823 oder 2338: Sonn-
tag, sowie Dienstag bis Freitag 12:00-14:00 Uhr (Liefe-
rung ab 13 Uhr) und 17:00-20:30 Uhr, Montag und
Samstag 17:00-20:30 Uhr. Die Speisekarte finden Sie
immer aktuell im Schaukasten an der Kirche und am Club-
haus, sowie unter winzli.de.
So 23.05.2021 „..muss weg!!“: Hackbraten „Jäger Art“ mit
Spätzle für 9,90 Euro Mittagstisch 25.05.-30.05.21 für
jeweils 8 Euro: Di: 1. Cordon bleu vom Schwein mit Pom-
mes oder 2. Kartoffelrösti mit Tomate und Käse überbak-
ken, Mi: 1. Hähnchenbrustfilet mit Champignons „a la
Creme“ oder 2. Käsespätzle, Do: 1. Paniertes Schnitzel
„Wiener Art“ oder Schnitzel mit Speck-Zwiebeln und Käse
überbacken, dazu Pommes oder 2. Bunte Kartoffel-Pfan-
ne, Fr: 1. Schweinesteak auf Rahmspinat, dazu Spiegelei
und Chips oder 2. Gebratenes Buntbarschfilet mit Ries-
lingsoße, dazu Nudeln oder paniert an Kartoffelsalat. So
30.05.2021 „..muss weg!!“: Lendenspieß mit Tomaten,
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Zwiebeln und Käse überbacken, dazu Kroketten für 13,90
Euro.

Willkommen zurück Sven Antos!
Mit Sven Antos steht der nächste Neuzugang fest. Der
Stürmer / Außenstürmer kommt von der TSG Rheinau
zurück an die Porschestraße und wird unsere Offensive
verstärken. 
Ebenfalls willkommen Kevin Mayer
Auch mit Kevin Mayer wechselt ein altbekannter Offensiv-
spieler zurück zur Viktoria! Deshalb auch gerne: „Willkom-
men daheim, Kevin!“ Zuletzt war Kevin bei der Mann-
schaft von United Weinheim aktiv.
Christian Reinhardt wechselt zur Viktoria
Mit Christian Reinhardt wechselt der Abwehr-Allrounder
vom ASV Feudenheim zur Viktoria. Dieser ist flexibel ein-
setzbar und wird die Defensive verstärken.
Willkommen zurück Marco!
Mit Marco Dreesbach wechselt ebenfalls ein alter Bekann-
ter zurück zur Viktoria. Marco ist vorwiegend als Rechts-
verteidiger oder rechter Mittelfeldspieler einsetzbar.
Zuletzt war er beim FC Germania Friedrichsfeld aktiv. In
den nächsten Wochen werden weitere Neuzugänge 
präsentiert.
Klubhaus bietet Essen zum Abholen
Der Abholservice im Klubhaus geht in die nächste Runde!
Unter 06203 / 14208 können Sie von dienstags bis freitags
von 11:30 – 22 Uhr, samstags von 15:30 – 22 Uhr und
sonntags von 11-30 – 22 Uhr durchgehend Essen bestel-
len und abholen. Die Speisekarte finden Sie unter
www.viktoria-neckarhausen.de
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Virtuell VEREINt - TVE-Sommerlauf 2021 
Wie in der letzten Woche bereits kommuniziert, findet
auch der diesjährige TVE-Sommerlauf als virtuelles Event
statt. In der Zeit vom 02.-04. Juli können Läuferinnen und
Läufer jeden Alters eine Laufstrecke bzw. Nordic-Walking-
Strecke ihrer Wahl absolvieren und ihre Leistung via
Sportuhr oder Smartphone dokumentieren. Das Ergebnis
wird auf Vertrauensbasis und im Sinne der sportlichen
Fairness ausgewertet, sodass die Erstellung einer Rangli-
ste und anschließende Siegerehrung möglich sind. Die
Anmeldung für den TVE-Sommerlauf ist ausschließlich
online möglich, das entsprechende Anmeldeportal wird
ab dem 25.05.2021 zur Verfügung stehen. Weitere Infor-
mationen sind auf der TVE-Homepage unter der Rubrik
„Sommerlauf“ hinterlegt. Schaut auch auf dem Instagram-
Kanal „tve.sommerlauf“ vorbei, hier finden sich tolle
Impressionen und interessante Beiträge rund um die Ver-
anstaltung und den Laufsport.

Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon:
06203/85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de Homepage: www.turnverein-edingen.de
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Traurig müssen wir Abschied nehmen von

Maria
unserer lieben Kegelschwester.

Du wirst uns sehr fehlen.
Es bleiben die schönen, gemeinsamen Erinnerungen.

Wir werden dich nicht vergessen.

Deine Kegelmädels

Ein treues Mutterherz hat aufgehört zu schlagen.

Wir trauern um unsere liebe

Maritta Schmidt
geb. Krämer

* 22. Januar 1936     † 13. Mai 2021

In stiller Trauer
Norbert mit Christel, Sara und Marius
Denise mit Markus H.
Markus R. mit Katharina,
Lucia, Benjamin und Tobias
Monika

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag
den 21. Mai 2021 um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in 
Neckarhausen statt. Kondolenzliste liegt auf.

Das Licht der Liebe ist stärker
als der Schatten des Todes.

Wir nehmen Abschied von

Axel Behrens
Stuckateurmeister

* 03. November 1966     † 15. Mai 2021

Unsere Liebe begleitet ihn

Britta Behrens
Tobias, Franca und Selina
Laura, Lars und Sebastian
Brigitte Hollweg und alle Angehörige

Die Beisetzung auf dem Friedhof Edingen findet im
Familienkreis statt.

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de

www.kg-muecke.de
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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www.martinello-killguss.de

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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Wir gratulieren unserer Tochter Cecile Marie Lösch für
Ihren großen Erfolg bei der EM 2021. Sie ist Europa-
meisterin im Streetdance geworden. Sie konnte sich gegen
8 Gegner und Gegnerinnen durchsetzen und so den Titel
holen. Wir sind sehr stolz auf Sie und drücken Ihr die 
Daumen für die Weltmeisterschaft.

Wer hilft mir bei Bedarf in Edingen 
bei der Gartenarbeit.
Telefon 06203/81018

Junge Familie sucht ein Grundstück oder Haus in der
Umgebung von Edingen-Neckarhausen zum Kauf.

Telefon 0621-43951111

Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau

Suche kleine möglichst ruhige Wohnung
in Edingen-Neckarhausen ab 01.06.2021.

Telefon 0176-29585949
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35

Wir bewerten, verkaufen, vermieten und
beraten erfolgreich seit über 35 Jahren.

Zahlreiche Referenzobjekte unter

Johann-Gutenberg-Str. 19 · 68535 Edingen-Neckarh.
Telefon 06203/4044913 · www.hilberger.info

Garten und Außenanlagen komplett aus einer Hand.
Von der Planung, über die Ausführung bis zur Pflege.
Wir kümmern uns um alles, damit Sie entspannen
können.

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51
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